
§ 3    Zugangsvoraussetzungen

(1) Die Qualifikation für das Studium an der Universität Bonn wird gemäß § 66 HG 
durch ein Zeugnis der Hochschulreife (allgemeine oder fachgebundene 
Hochschulreife) nachgewiesen, das in der Regel durch den erfolgreichen 
Abschluss einer auf das Studium vorbereitenden Schulbildung oder einer als 
gleichwertig anerkannten Vorbildung erworben wird.

(2) Kapazitätsbezogene Zulassungsbeschränkungen (numerus clausus) bleiben 
unberührt.

§ 10   Anmeldung und Zulassung, Fristen

(1) Die Anmeldung und Zulassung zu Veranstaltungen bedingt die Anmeldung
      und Zulassung zu den diesen zugeordneten Modulprüfungen. Zu
      Modulprüfungen kann nur zugelassen werden, wer
      1.  die in § 3 bezeichneten allgemeinen Zugangsvoraussetzungen erfüllt;
      2.  an der Universität Bonn als ordentlicher Student eingeschrieben oder
           gemäß § 52 Abs. 2 HG als Zweithörer zugelassen ist;
      3.  die ggf. für das Modul vorgesehenen speziellen Zulassungsvoraussetzungen, 

auch in Bezug auf zahlenmäßige Begrenzungen, erfüllt.

(2) Der Antrag auf Zulassung zur Bachelorprüfung muss im ersten Fachsemester
      gestellt werden und ist zusammen mit der Anmeldung zur ersten Modulprüfung
      schriftlich an das Prüfungsamt zu richten. Dem Antrag sind beizufügen:
      a) die Nachweise über das Vorliegen der in Absatz 1 genannten
           Zulassungsvoraussetzungen,
      b) eine Erklärung darüber, ob der Prüfling in diesem Studiengang oder in
           einem verwandten bzw. vergleichbaren Studiengang eine Prüfungsleistung
           oder die Bachelorprüfung nicht oder endgültig nicht bestanden hat oder
    sich gleichzeitig in einem anderen Prüfungsverfahren eines solchen

Studienganges befindet.
      c) ein mit Lichtbild versehener Lebenslauf des Prüflings.


